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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Notfalldienste
Rettungsdienst-Notfallrettung/
Notarzt für akut lebensbedrohliche Zustände
ist rund um die Uhr zu erreichen über: 1 12
Krankentransport  0 73 61/1 92 22
Feuerwehr  1 12

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries („Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszeiten der Not-
fallpraxen oder können aus medizinischen Gründen die 
Praxis nicht aufsuchen, wählen Sie bitte die neue bun-
deseinheitliche Nummer 116 117 (erreichbar Freitag 
16.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, Mittwoch 13.00 Uhr bis 
Donnerstag 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr bis 8.00 
Uhr des Folgetages)
——————————————————————————
Notfalldienst Augenärzte 0 18 05/0 11 20 98

Kinderärztlicher Notfalldienst 0 18 06/07 17 11 

Zahnärztlicher Notdienst 
zu erfragen unter  07 11/7 87 77 88 
 (nur an Wochenenden)

Montag, 07. November 2016 
um 9.00 Uhr im 

Kath. Gemeindehaus Rosenberg
Frau Elsbeth Kohler spricht 

zu dem Thema: 
„Abschied von der Hektik“

Frauenfrühstück
Ökumenisches
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Rufnummernservice

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Bei der Gemeindeverwaltung gelten folgende Sprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 –12.00 Uhr
Donnerstag� 17.00 –18.30 Uhr
Selbstverständlich können Sie auch außerhalb dieser Sprech-
zeiten einen Termin erhalten, den Sie bitte beim zuständigen 
Sachbearbeiter telefonisch voranmelden.
Wir sind unter der Telefonnummer (0 79 67) 90 00–0 (Zentrale) zu 
erreichen.

Folgende Durchwahlen wurden vergeben:
Herr Zeller	 90 00 – 11	 Frau Rupp	 90 00 – 21
Frau Weber	 90 00 – 12	 Frau Stegmaier	 90 00 – 22
Herr Krieger	 90 00 – 13	 Frau Müller	 90 00 – 30
Herr Debler	 90 00 – 20	 Telefax	 90 00 – 50

Im Internet finden Sie uns unter www.gemeinde-rosenberg.de.
Die zentrale E-Mail-Adresse der Gemeindeverwaltung lautet: 
info@gemeinde-rosenberg.de

Die Karl-Stirner-Schule und die Virngrundhalle sind unter folgen-
den Rufnummern erreichbar:
Schule (Rektorat)	 90 00 – 70	 Hausmeister	 90 00 – 74
Schule Fax	 90 00 – 77	 Virngrundhalle	 90 00 – 95
		  (nur bei Veranstaltungen)

Öffnungszeiten der Gemeinde-
bücherei Rosenberg während  
der Schulzeit
in der Karl-Stirner-Schule
Dienstag und Freitag� 15.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch� 07.15 bis 08.15 Uhr

Während der Schulferien bleibt die Gemeindebücherei ge-
schlossen!!!
Telefonisch ist die Gemeindebücherei unter der Rufnummer 
(0 79 67) 90 00 – 80 zu erreichen!

Bürgerhilfe Rosenberg 
Sie erreichen die Bürgerhilfe Rosen-
berg von Montag bis Freitag von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und in Not-
fällen täglich von 8.00  Uhr bis 
20.00 Uhr unter Tel. 01 72/9 03 17 62.

Wenn Sie ein persönliches Gespräch mit der Bürgerhilfe wün-
schen, können Sie dies unter der Telefonnummer 0172/9031762 
vereinbaren. Wir kommen auch gerne bei Ihnen vorbei.
Ab sofort ist die Bürgerhilfe Rosenberg auch im Internet unter 
www.buergerhilfe-rosenberg.de erreichbar.

Bürgerschaftliche Regionalentwicklung  
Jagstregion 

LEADER-Regionalmanagement 
Frau Mittl, Herr Sattler
Haller Straße 15, 73494 Rosenberg, 
Telefon 0 79 67/90 00-10
Sprechstunden: 
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
(Landratsamt Ostalbkreis)
Beratung zu allen Fragen im Vor- und Umfeld der Pflege
Tel. (0 73 61) 5 03 – 14 03
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
Häuslicher Pflegedienst
Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familienpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Betreuungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Be-
treuungsgruppe für Demenzkranke, kostenlose Beratung zu al-
len Fragen der Pflege
Büro: Ellwangen, Rotenbacher Straße 8 (in den Räumlichkeiten 
der Comboni-Missionare), Telefon 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft
Hospizdienst Ellwangen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Kontaktadresse:
Mo. – Fr., 8.00 – 12.00 Uhr, zu erfragen bei Sozialstation Ellwangen, 
Tel. (0 79 61) 9 33 99 50
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44
Unser Dienst ist kostenlos.
Information und Beratung jeden Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr in 
der Freigasse 3 in Ellwangen

Diakonie daheim – Ev. Krankenpflegestation 
Frankenhardt, Rosenberg und Hummelsweiler
Telefon (0 79 59) 92 42 28 

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung  
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/24 26

Störungsnummern der EnBW
für Strom� (0 79 61) 93 36-14 01
für Gas� (0 79 61) 93 36-14 02

Unsere Jubilare

Wir gratulieren
Allen Jubilaren gratuliert die Verwaltung recht 
herzlich.
Ich wünsche Ihnen für das neue Lebensjahr 
alles Gute, vor allem Gesundheit.
Ihr Uwe Debler
Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen

Widerspruchsmöglichkeiten gegen die Daten-
übermittlung nach dem Bundesmeldegesetz 
(BMG)
	1.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 

Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der ab  
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten sogenannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 



3

gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. 

	2.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, 
Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

	3.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufge-
führten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht 
oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffent-
lich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Über-
mittlung mitgeteilt. 

	4.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmel-
degesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des 
Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der 
Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon um-
fasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktor-
grad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art 
des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 

	5.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten. 

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 

Der Widerspruch/die Widersprüche gegen
	–	 die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergrup-

pen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen
	–	 die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das 

Personalmanagement der Bundeswehr
	–	 die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtli-

che Religionsgesellschaft
	–	 die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder 

Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
und gegen die Datenübermittlung an das Staatsminis-
terium

	–	 die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
kann/können bei der Gemeinde Rosenberg, Einwohner-
meldeamt, Haller Straße 15, Zi. O.02, eingelegt werden. 
Die Daten, deren Übermittlung widersprochen wurde, 
werden dann nicht übermittelt. Die Veröffentlichung erfolgt 
wie bisher nur, wenn die betroffenen Personen, deren Da-
ten übermittelt werden, der Datenübermittlung nicht wi-
dersprochen haben. 
Die bereits hier vorliegenden und alle künftig eingehenden 
Widersprüche gelten jeweils bis zu ihrem Widerruf.

--------------✂----------------✂-----------------✂----------------✂-------------

- Bitte hier nur eine Person eintragen -
Weitere Formulare erhalten Sie im Rathaus.

Gemeindeverwaltung Rosenberg
Haller Straße 15
73494 Rosenberg
Tel. (07967) 90 00-0

❑	 Ich wünsche keine Übermittlung meiner Daten an Parteien, 
Wählergruppen u. a.

❑	 Ich wünsche keine Übermittlung meiner Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

❑	 Ich wünsche keine Übermittlung meiner Daten an öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaften

❑	 Ich wünsche keine Übermittlung meiner Daten wegen Al-
ters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk

❑	 Ich wünsche keine Übermittlung meiner Daten wegen Al-
ters- und Ehejubiläen an das Staatsministerium (Urkunde des 
Ministerpräsidenten)

❑	 Ich wünsche keine Übermittlung meiner Daten an Adress-
buchverlage

____________________________________________________________
Vor- und Nachname

____________________________________________________________
Geburtsdatum

____________________________________________________________
Anschrift

___________________________________________________________
Datum, Unterschrift

--------------✂----------------✂-----------------✂----------------✂-------------
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Rückstufung des Wasserschutzgebietes im 
Einzugsgebiet der Wassergewinnungsanlage 
Tiefbrunnen „Holzmühle“ zum Nitratproblem-
gebiet
Rückstufung des Wasserschutzgebietes im Einzugsgebiet der 
Wassergewinnungsanlage Tiefbrunnen „Holzmühle“ auf Ge-
markung Rosenberg des Zweckverbandes Wasserversorgung 
Jagstgruppe vom Nitratsanierungsgebiet zum Nitratproblem-
gebiet nach der Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung 
(SchALVO)
Aufgrund § 52 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) und § 54 
Abs. 1 Wassergesetz für Baden-Württemberg (WG) erfolgt durch 
das Landratsamt Ostalbkreis als Untere Wasserbehörde die 
nachfolgende Bekanntmachung
 1. Das Wasserschutzgebiet im Einzugsgebiet der Wassergewin-

nungsanlage Tiefbrunnen „Holzmühle“ auf Gemarkung Ro-
senberg (WSG Nr. 136153) wird gemäß § 5 Abs. 3 SchALVO 
vom Nitratsanierungs- zum Nitratproblemgebiet zurückge-
stuft.

 2. Die Rückstufung kann erfolgen, weil im Rohwasser des Tief-
brunnens „Holzmühle“ in den letzten zwei aufeinanderfol-
genden Jahren die durchschnittliche Nitratkonzentration 
weniger als 50 mg/l betrug und gleichzeitig der mittlere jähr-
liche Konzentrationsanstieg weniger als 0,5 mg/l über die 
Dauer von fünf Jahren aufweist.

 3. In Nitratproblemgebieten gelten auch weiterhin über die all-
gemeinen Schutzbestimmungen des § 4 SchALVO hinaus die 
besonderen Schutzbestimmungen des § 5 Abs. 4 Nr. 1 SchAL-
VO. Die Bestimmungen der Anlage 6 der SchALVO gelten 
nicht mehr.

 4. Die Rückstufung erfolgt zum 01.01.2017.
Landratsamt Ostalbkreis  Bürgermeisteramt
- Wasserwirtschaft -

Die Gemeinde Rosenberg sucht zum nächstmöglichen Termin einen/eine 

Mitarbeiter/in  
in Teilzeit (50 %) für den Bauhof der Gemeinde. Wünschenswert wäre eine abgeschlossene 
Berufsausbildung und Berufserfahrung in einem Handwerksberuf. Wir erwarten 
selbstständiges, eigenverantwortliches Arbeiten sowie Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und 
Flexibilität. Die Bereitschaft zu Wochenenddiensten ist Voraussetzung. 

Wir bieten einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit Übernahme in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei entsprechender Eignung nach Ablauf der Probezeit).  
Die Vergütung erfolgt entsprechend den tariflichen Vorgaben des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Zusatzversorgung wird gewährt. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 10.11.2016 an das
Bürgermeisteramt Rosenberg, Haller Straße 15, 73494 Rosenberg. 

Für telefonische Auskünfte oder ein persönliches Gespräch steht Ihnen Herr Bürgermeister 
Debler (Tel. 07967/9000-20) gerne zur Verfügung. 

Die Gemeinde Rosenberg sucht zum nächstmöglichen 
Termin einen/eine

Mitarbeiter/in
in Teilzeit (50 %) für den Bauhof der Gemeinde. Wünschens-
wert wäre eine abgeschlossene Berufsausbildung und 
Berufserfahrung in einem Handwerksberuf. Wir erwarten 
selbstständiges, eigenverantwortliches Arbeiten sowie Ein-
satzbereitschaft, Teamfähigkeit und Flexibilität. Die Bereit-
schaft zu Wochenenddiensten ist Voraussetzung.
Wir bieten einen sicheren und abwechslungsreichen Ar-
beitsplatz mit Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis (bei entsprechender Eignung nach Ablauf der 
Probezeit).
Die Vergütung erfolgt entsprechend den tarifl ichen Vor-
gaben des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Zusatzversorgung wird gewährt.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
10.11.2016 an das Bürgermeisteramt Rosenberg, Haller 
Straße 15, 73494 Rosenberg.
Für telefonische Auskünfte oder ein persönliches Gespräch 
steht Ihnen Herr Bürgermeister Debler (Tel. 07967/9000-20) 
gerne zur Verfügung.

Informationen der GOA
Termine
Abfuhrbeginn für alle Sammlungen: 7.00 Uhr

Datum Art 
wöchentlich Bioabfuhr
jeden Freitag (evtl. Änderungen s. nachstehend)
Sa., 05.11.2016 Bioabfuhr
Mi., 09.11.2016 Leerung Gartentonne
Fr., 11.11.2016 Einsammlung Gelbe Säcke
Mo., 14.11.2016 Leerung Restmülltonne
Mi., 23.11.2016 Leerung Gartentonne
Fr., 25.11.2016 Leerung Blaue Tonne
Mo., 28.11.2016 Leerung Restmülltonne

Verkauf von gebrauchten Winterdienstgeräten
Die Gemeinde Rosenberg bietet im Internet ein gebrauchtes 
Schneeräumschild und einen gebrauchten Anhängestreuer 
zum Verkauf an. Interessenten können sich auf der Plattform 
Zollauktion (http://www.zoll-auktion.de) unter der Rubrik „Fahr-
zeuge“ näher informieren und bei Bedarf ein Gebot abgeben.

Steuertermin 15. November 2016
Am 15. November 2016 werden folgende gemeindliche Ab-
gaben zur Zahlung fällig:
Gewerbesteuer: Vorauszahlungen für das IV. Vierteljahr 2016
 (die Höhe ergibt sich aus dem letzten Ge-

werbesteuerbescheid)
Grundsteuer: Ein Viertel des Jahresbetrages
 (die Höhe ergibt sich aus dem letzten Grund-

steuerbescheid)
Bei Steuerpfl ichtigen, die sich am Lastschrift-Einzugsverfahren 
beteiligen, veranlasst die Gemeindekasse die Abbuchung der 

KOMPLIMENTE sind wie Parfüm.
Sie dürfen duften, aber nie aufdringlich werden.                           Oscar Wilde
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fälligen Beträge vom angegebenen Giro- oder Postscheck-
konto. Bei unbarer Zahlungsweise ist die Angabe des Buchungs-
zeichens unbedingt erforderlich; dadurch lassen sich manche 
Rückfragen und Missverständnisse vermeiden. Werden Steuern 
oder sonstige Abgaben nicht bis zum Ablauf des Fälligkeitsta-
ges entrichtet, so sind die Städte und Gemeinden nach den 
gesetzlichen Vorschriften der Abgabenordnung und des Lan-
desverwaltungsgesetzes verpflichtet, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren zu erheben.
Soweit eine Zahlung an die Gemeindekasse zu leisten ist, gilt sie 
nach den gesetzlichen Bestimmungen als entrichtet,
	-	 bei Übergabe oder Übersendung von Zahlungsmitteln (dazu 

zählen auch Schecks) am Tag des Eingangs bei der Gemein-
dekasse.

	-	 bei Überweisung oder Einzahlung auf ein Konto der Gemein-
dekasse und bei Einzahlung mit Zahlschein, Zahlkarte oder 
Postanweisung an dem Tag, an dem der Betrag der Gemein-
dekasse gutgeschrieben wird.

Aktion „Sicher wohnen – Einbruchschutz“
Donnerstag, 17. November 2016, 10 bis 18 Uhr, 
Rosenberg, beim Rathaus
Die Polizei bietet kostenlose Beratung zum Thema „Sicher woh-
nen“.
DER IRRTUM!
„Was ist bei mir schon zu holen?“ beruhigen sich noch immer 
viele Bürgerinnen und Bürger und schieben den Gedanken an 
einen Einbruch weg. Sie glauben oder wollen das nur zu gerne 
glauben, dass ihr Haus für Einbrecher uninteressant ist.

DIE TATSACHE!
Einbrecher nutzen in erster Linie günstige Gelegenheiten und 
einfache Sicherungen, wie schlecht gesicherte Türen, Fenster 
oder Terrassentüren rigoros aus. 

DER SCHOCK!
Nach einem Einbruch ist der Schock groß, die Privatsphäre ist 
verletzt und das Sicherheitsgefühl geht verloren. Auch psy-
chische Folgen, die nach einem Einbruch auftreten können, 
wiegen oft noch schwerer als der materielle Schaden. 

SCHUTZ IST MÖGLICH!
Über ein Drittel der Einbrüche bleiben im Versuchsstadium ste-
cken, nicht zuletzt, weil die angegangenen Häuser und Woh-
nungen sachgemäß gesichert waren. 

DIE POLIZEI BERÄT SIE!
Welche baulich-technischen Maßnahmen für genau Ihre Si-
cherheit wichtig sind, zeigt ihnen ihre Polizei am

Donnerstag, 17.11.2016, 
zwischen 10 und 18 Uhr,

in Rosenberg, beim Rathaus
in der Mobilen Beratungsstelle des LKA Baden-Württemberg.
Nutzen Sie diesen kostenlosen Service der Polizei. 
Sie erhalten wertvolle Tipps und Hinweise zu Ihrer Sicherheit und 
zu technischen Sicherheitseinrichtungen. 

Spenden für die Kriegsgräbersammlung – Auf-
stellung einer Spendenbüchse im Rathaus und 
Umlauf bei der Volkstrauertags-Gedenkfeier
Mangels einer Haus- und Straßensammlung für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. wird auch dieses Jahr im 
Rathaus (Sekretariat) eine Sammelbüchse für Spenden zur Ver-
fügung stehen. Ebenfalls wird bei der diesjährigen Volkstrauer-
tags-Gedenkfeier wieder eine Sammelbüchse im Umlauf sein. 
Wir bitten Sie um Ihre freundliche Unterstützung für die wichtige 
Arbeit des Volksbundes.
Die Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, 
zu erhalten und zu pflegen ist, genauso wie die Betreuung der 
Angehörigen in Fragen der Kriegsgräberfürsorge, auch 70 Jah-
re nach Ende des Zweiten Weltkrieges, Hauptaufgabe des 
Volksbundes.
Sie können Ihre Spende auch direkt auf das Konto der BW-Bank 
Stuttgart überweisen (BIC: SOLDEST600 IBAN: DE30 6005 0101 
00026 26 664).

Für Fragen steht Ihnen die Bezirksgeschäftsstelle in Stuttgart, 
Telefon 0711-621826 jederzeit zur Verfügung.
Für die bislang gewährte Unterstützung danken wir Ihnen sehr.

Rosenberger Flohmarkt
Wir bitten alle Bürger, die über brauchbare Gegenstände ver-
fügen, diese aber nicht mehr benötigen und bereit sind, sie 
unentgeltlich an andere Bürger abzugeben, sich mit dem Bür-
germeisteramt Rosenberg in Verbindung zu setzen (Tel. 0 79 67/ 
90 00-0). 

Freiwillige Feuerwehr Rosenberg
Am Samstag, 05. November 2016 findet um 
18.00 Uhr eine Atemschutz-Sonderübung 
statt.

Gedenktage

Die Reichspogromnacht
In der Nacht vom 9. zum 10. November 1938 brannten jüdische 
Synagogen in ganz Deutschland. Angehörige von Sturmabtei-
lung (SA) und Schutzstaffel (SS) zertrümmerten die Schaufenster 
jüdischer Geschäfte, demolierten die Wohnungen jüdischer 
Bürger und misshandelten ihre Bewohner. 91 Tote, 267 zerstörte 
Gottes- und Gemeindehäuser und 7.500 verwüstete Geschäfte 
- das war die „offizielle“ Bilanz des Terrors. Tatsächlich starben 
während und unmittelbar in Folge der Ausschreitungen weit 
mehr als 1.300 Menschen, mit mindestens 1.400 wurden über 
die Hälfte aller Synagogen oder Gebetshäuser in Deutschland 
und Österreich stark beschädigt oder ganz zerstört. Weisung zu 
dem Pogrom war von München ausgegangen, wo sich die 
Führung der Nationalsozialistischen Deutschen Arbeiterpartei 
(NSDAP) zum Gedenken an den 15. Jahrestag des Hitler-Put-
sches versammelt hatte. Am 10. November wurden mehr als 
30.000 männliche Juden in Konzentrationslager (KZ) ver-
schleppt.
Als Vorwand des von ihnen als angeblich spontanen Akt des 
„Volkszorns“ deklarierten Terrors nutzten die Nationalsozialisten 
die Ermordung des Legationssekretärs an der deutschen Bot-
schaft in Paris, Ernst vom Rath, durch den erst siebzehnjährigen 
Herschel Grynszpan. Er wollte so auf die Abschiebung von 
17.000 polnischen Juden, zu denen auch seine Eltern zählten, 
nach Polen aufmerksam machen. Die aufgrund der zerstörten 
Schaufensterscheiben bald als „Reichskristallnacht“ bekannt 
gewordenen Ausschreitungen waren bis dahin der Höhepunkt 
eines staatlichen Antisemitismus, der mit der Machtübernahme 
der Nationalsozialisten 1933 begonnen hatte. Die Reaktionen 
der Bevölkerung während des Pogroms waren zumeist von ein-
geschüchterter Reserviertheit und einem schockierten Schwei-
gen geprägt. Nur wenige Menschen, die nicht der SA oder SS 
angehörten, beteiligten sich aktiv an den Zerstörungen und 
den Brandschatzungen, auch nur wenige allerdings tätigten 
Hilfe für ihre jüdischen Nachbarn.
Das NS-Regime deklarierte den von der NSDAP gesteuerten 
Pogrom als „berechtigte und verständliche Empörung des 
deutschen Volkes“, die nach der weiteren Ausschaltung der 
Juden aus dem deutschen Wirtschaftsleben rief. Zunehmende 
Entrechtung, Enteignungen und „Zwangsarisierungen“ sollten 
die Juden zur Auswanderung zwingen. Nach dem „öffentli-
chen“ Novemberpogrom 1938 erhielt die Verfolgung einen 
neuen Charakter: Nun begann die „stille“ Eliminierung der Ju-
den. Auch die Zeugnisse ihrer religiösen Kultur fielen der Ver-
nichtung zum Opfer. 

Sieger Köder Zentrum

geöffnet jeden Sonntag von 10.00 - 18.00 Uhr
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Jugendraum Rosenberg

Der Jugendtreff Rosenberg informiert
Jugendtreff Rosenberg, Geiselroter Heidle 9
Tel. 0 79 67/2 09 00 15 
jugendtreff.rosenberg@enmail.de

Info:
Der Jugendtreff Rosenberg ist für alle Jugendliche ab 12 Jahren 
geöffnet.
Bei uns gibt es Tischkicker, Billardtisch, Tischtennis, gemütliche 
Sitzecken, Internetzugang, eine Theke, an der es gegen kleines 
Geld Getränke, Snacks und Süßes gibt und vieles mehr...
Einfach mal vorbeischauen und sich selbst überzeugen!

Öffnungszeiten:
Dienstag	 17.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch	 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag		 18.00 - 22.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Kindergarten Rosenberg
St.-Martins-Feier
Am Freitag, den 11. November 2016 gestalten wir 
um 17.00 Uhr, in der Rosenberger Kirche, einem 
Wortgottesdienst mit anschließendem Laternen-
umzug.
Auf dem Parkplatz vor der Virngrundhalle findet die 
Mantelteilung statt. Anschließend gibt es noch eine 
Kleinigkeit zu essen (Leberkäswecken, Butterbre-
zeln) und zu trinken (Glühwein, Tee). Geld nicht ver-
gessen.

Es wäre schön, wenn recht viele Kinder mit ihren Laternen, und 
natürlich auch Erwachsene kommen würden.

Einladung zum St.-Martins-Fest
Am Freitag, den 11.11. 2016 laden wir vom Kin-
dergarten Hohenberg ganz herzlich zur St.-Mar-
tins-Feier in der St.-Jakobus-Kirche um 17.30 Uhr 
ein. Nach einem besinnlichen Teil in der Kirche, 
laufen wir mit unseren Laternen zum „alten 
Schulhaus“, dort findet dann die Mantelteilung 

statt. Anschließend treffen wir uns im Hof des Kindergartens wo 
uns noch eine kleine Stärkung erwartet. 
Wir freuen uns, wenn möglichst viele unserer Einladung folgen.
Der Kindergarten Hohenberg

Schulnachrichten

Betreuungsmöglichkeiten  
im Rahmen der Ganztagesgrundschule
Betreuung während der Schulzeit 
Anmeldungen können unter der Tel.-Nr. 01 57/32 83 38 31 zu den 
Betreuungszeiten oder beim Betreuerteam direkt vorgenom-
men werden:

Cornelia Schwarzenstein, Tel.-Nr. 0 79 67/70 21 10
Kerstin Wagner, Tel.-Nr. 0 79 67/17 26
Margit Kucher, Tel.-Nr. 0 79 67/71 02 12

Betreuungszeiten:
Montag – Freitag:	 7.00 Uhr – 8.40 Uhr
Montag – Donnerstag:	 11.10 Uhr – 15.25 Uhr
Freitag:	 11.10 Uhr – 14.00 Uhr

Wichtig: Bitte melden Sie Ihr Kind immer an!!!

Freundeskreis Karl-Stirner-Schule Rosenberg
Vorankündigung!
Die diesjährige Mitgliederversammlung 
findet am Donnerstag, den 24.11.2016 
statt.
Nähere Infos folgen!
Es wäre schön, wenn sich viele Mitglieder 

und Gönner des Freundeskreises Zeit nehmen und bei der 
Versammlung dabei sein könnten!
Ihre Vorstandschaft

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarrer Martin Danner, Jagstzell, Telefon 0 79 67/2 80
Pfarramt Rosenberg, Haller Straße 3, 73494 Rosenberg
Telefon 0 79 67/4 18, Fax 71 00 09
E-Mail: PfarrerMartinDanner@seelsorgeeinheitvirngrund.de

PfarramtRosenberg@seelsorgeeinheitvirngrund.de
PfarramtJagstzell@seelsorgeeinheitvirngrund.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr

Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr

  

Freitag, 04. November 2016 – hl. Karl Borromäus
Herz-Jesu-Freitag
	13.30 Uhr	 Requiem für Gerda Karasch in Rosenberg, anschl. 

Beerdigung
	17.00 Uhr	 Herz-Jesu-Rosenkranz in Jagstzell
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
		  - Verstorbene der Familien Sorg und Schneider
Samstag, 05. November 2016 – Herz-Mariä-Samstag
	8.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Rosenberg
		  - Hiltrud Werlein
		  - Theresia Werlein
		  - Helene Büchel
Sonntag, 06. November 2016 – 32. Sonntag im Jahreskreis
	8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell, anschl. Begegnungskaf-

fee im Vitusheim
	9.30 Uhr	 Missionsrosenkranz in Hohenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
		  - Johannes Baumann
		  - Margaretha Schäffer
	11.30 Uhr	 Taufe von Christian Schäffler in Jagstzell
Dienstag, 08. November 2016 
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
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Mittwoch, 09. November 2016 – Weihetag der Lateranbasilika
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Dankoltsweiler
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Dankoltsweiler
Donnerstag, 10. November 2016 – hl. Leo der Große, Papst
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagstzell
	17.30 Uhr	 Mantelteilung vor der Kirche in Jagstzell, anschl. Mar-

tinsumzug
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Rosenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
		  - Hubert Mack mit Eltern und Geschwister
Freitag, 11. November 2016 – hl. Martin, Bischof von Tours
	17.00 Uhr	 Wortgottesdienst zu St. Martin in der Kirche in Rosen-

berg
		  anschl. Laternenumzug, Mantelteilung auf dem Park-

platz der Virngrundhalle
	17.30 Uhr	 Feier zu St. Martin in der St.-Jakobus-Kirche in Hohen-

berg
		  anschl. Laternenumzug, Mantelteilung vor dem Dorf-

gemeinschaftshaus „Alte Schule“, danach Einladung 
zum Umtrunk im Hof des Kindergartens

	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 12. November 2016 – hl. Josaphat
Martinuskollekte
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Hohenberg
		  - Johanna und Ulrich Knecht
		  - Josef Ernsperger
		  - Theresia und Josef Knecht
Sonntag, 13. November 2016 – 33. Sonntag im Jahreskreis
Feier des Diözesanpatrons Martin von Tours
Volkstrauertag, Martinuskollekte
	7.30 Uhr	 Anbetungsstunde in Jagstzell
	8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell, anschl. Gedenkfeier zum 

Volkstrauertag am Kriegerdenkmal
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg, mitgestaltet vom Lie-

derkranz
		  - Verstorbene Mitglieder des Liederkranzes Rosenberg
		  anschl. Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Krieger-

denkmal auf dem Friedhof
	11.00 Uhr	 Taufe von Niklas Johann Jäger in Hohenberg

Kirchengemeinderatssitzung in Rosenberg
Am Donnerstag, 10. November 2016, findet um 19.30 Uhr im 
kath. Gemeindehaus eine Kirchengemeinderatssitzung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Berichte aus den Ausschüssen
2. Terminplanung im Bürgersaal
3. Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsorgeeinheit 2017
4. Prozess Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten gestalten
5. Bauausschuss
6. Kindergarten
7. Kirchenpflege
8. Sonstiges

Aus der Seelsorgeeinheit:
FIRMUNG 2016 
am Samstag, 19. November 2016 um 10.00 Uhr in Hohenberg
und um 15.00 Uhr in Jagstzell mit Domkapitular Matthäus Karrer.
Der Gottesdienst steht unter dem Thema: „...Wenn der Funke 
überspringt“
43 Jugendliche aus Hohenberg und Rosenberg,
42 Jugendliche aus unserer Kirchengemeinde St. Vitus Jagstzell 
empfangen das Sakrament der Firmung.

Begegnungskaffee mit den Firmlingen
Die Firmlinge richten den nächsten Begegnungskaffee aus. 
Alle Leute – egal ob jung oder alt – sind am Sonntag, 6. Novem-
ber 2016, nach dem Gottesdienst um 8.30 Uhr ins Vitusheim 
Jagstzell eingeladen.
Bei einer Tasse Kaffee und Brezeln bietet sich die gute Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu kommen. Wir freuen uns über 
zahlreiche Besucher.
Das Team der Firmlinge

Aus der Diözese:
SANKT MARTIN Soldat, Asket, Menschenfreund 
DOKU DRAMA VON FRITZ KALTEIS/BR/ORF/ARTE 
METAFILM/TELLUXFILM/DEUTSCHLAND 2016, 52. MIN
Kinder lernen Martin von Tours oft als den heiligen St. Martin 
kennen – doch der Mann, der seinen Mantel teilt, vollbringt 

noch weit mehr Wunder. Wie kaum eine andere Persönlichkeit 
hat Martin von Tours das europäische Geistesleben bis heute 
beeinflusst. 2016 jährt sich sein Geburtstag zum 1700. Mal. Grund 
genug, sein Leben durch einen Film zu würdigen. Doch „Sankt 
Martin – Soldat, Asket, Menschenfreund “ ist keine Biografie im 
herkömmlichen Sinne. Der Film untersucht die Konstruktion eines 
heiligen neuen Typs an einem historischen Wendepunkt: Im 
vierten Jahrhundert wird das Christentum von einer Splitter-
gruppe zur Staatsreligion. Erstmals hinterfragt sich diese Religion 
selbst und sucht nach einer Schärfung ihres Profils. Mit Martin 
wird ein Mann Bischof, der dieses neue Profil in Form strenger 
Askese verkörpert – und das kirchliche Establishment heraus-
fordert. Unterstützt wurde er dabei von Propagandisten, die 
gezielt an der Festigung von Martins Ruf als heiliger arbeiteten. 
Diese frühen „Spin-Doktoren“ treiben auch die Handlung der 
Dokumentation voran. 
Sendetermine:
• 5. November 2016 um 20.15 Uhr auf ARTE 
• 8. November 2016 um 22.30 Uhr auf ORF2 
• 9. November 2016 um 20.15 Uhr auf ORF3

Katholischer Frauenbund:
Einladung zur Filmnacht
Am Samstag, 12. November ab 19.30 Uhr findet im 
kath. Gemeindehaus unsere Filmnacht statt.
Wir haben uns für den Mitte des Jahres erschiene-

nen Kinofilm „Ein ganzes halbes Jahr“ und den Komödienklas-
siker „Ödipussi“ entschieden.
Die Filme werden auf Großleinwand gezeigt.
Für Speis und Trank ist gesorgt

Evang. Kirchengemeinde Hummelsweiler
Gemeindebüro:
Honhardter Str. 25, 73494 Hummelsweiler
Tel. 701910 – Fax 701911
E-Mail: Pfarramt.Hummelsweiler@elkw.de 

Dienstags von 9.45 Uhr bis 11.30 Uhr
ist Frau Humpfer im Pfarrbüro zu erreichen.

Sonntag, den 6. November 2016 (Reformationsfest)
	9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Oliver William Gregory (Pfr. 

Oberländer)
		  Das Opfer in diesem Gottesdienst erbitten wir für die 

Bibelverbreitung weltweit.
Montag, den 7. November 2016
	9.00 Uhr	 ökumenisches Frauenfrühstück im Gemeindehaus in 

Rosenberg (siehe Ökumene-Nachrichten)
Dienstag, den 8. November 2016
	14.30 Uhr	 Treffen der Mitarbeiter des Besuchsdienstes im Ge-

meindehaus
	19.30 Uhr	 Frauenkreis
Mittwoch, den 9. November 2016
	16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
	19.30 Uhr	 öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im Ge-

meindehaus
Donnerstag, den 10. November 2016
	17.15 Uhr	 Jungschar „Feuerbälle“
Sonntag, den 13. November 2016 (Volkstrauertag)
	9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Jag)
		  mit anschließender Gedenkfeier zum Volkstrauertag 

auf dem Kirchplatz.
		  Das Opfer in diesem Gottesdienst erbitten wir für 

Friedensdienste.

Hinweise
Bezirksfrauentag am 7. November 2016
Der Bezirksarbeitskreis Frauen Crailsheim lädt herzlich ein zum 
Bezirksfrauentag am 

Montag, 7. November 2016 um 14.00 Uhr 
ins Gemeindezentrum Friedenskirche nach Altenmünster.
Zum Thema des Nachmittags „Vergiss dich selber nicht“ spricht 
Frau Susanne Riedel-Zeller, Dipl.-Sozialarbeiterin, Tübingen.
Anmeldungen bitte bis Freitag, 4. November 2016 an Cornelia 
Feuchter, Telefon 07957/8316 oder per E-Mail: baf-crailsheim@t- 
online.de.
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Fahrt zum Glockenguss der neuen Glocke 
Am 11. November wird die neue dritte Glocke für die Evangeli-
sche Kirche in Hummelsweiler in der Glockengießerei Rincker in 
Sinn gegossen. Der Kirchengemeinderat wird beim Glocken-
guss dabei sein und weitere Interessierte können ebenfalls mit-
fahren. Allerdings stehen uns nur 30 Plätze beim Besuch der 
Glockengießerei zur Verfügung, da zwei weitere Gemeinden 
ebenfalls ihre Glocken an diesem Datum gießen lassen.
Wir haben eine Busfahrt mit der Firma Mack organisiert.
Abfahrt ist am Freitag, 11. November 2016 um 6.30 Uhr am Rat-
haus Rosenberg und um 6.40 Uhr am Dorfplatz in Hummels-
weiler. Die Rückkehr ist für ca. 19.30 Uhr vorgesehen.
Vom weiteren Programm ist geplant: Besuch der Burg Greifen-
stein und Besuch des dortigen Glockenmuseums (leider nicht 
behindertengerecht), Mittagessen in Greifenstein, Glockenguss 
in der Glockengießerei Rincker um ca. 14.00 Uhr.
Die Kosten für die Busfahrt betragen 33 E pro Person inklusive 
Eintritt ins Glockenmuseum.
Kosten für Mittagessen und Getränke etc. sind im Reisepreis 
nicht inbegriffen.
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung per Mail - pfarramt.hum-
melsweiler@elkw.de oder Telefon – 07967-701910.
Sollten mehr Anmeldungen eingehen, als Plätze zur Verfügung 
stehen, wollen wir am Sonntag, 6. November in einer öffentli-
chen Verlosung nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus die 
glücklichen Teilnehmenden ermitteln.

Ge(vita) plus 
Sonntag, 6. November 2016 
(Reformationsfest)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Hummels-
weiler (Pfr. Oberländer)

	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Honhardt (Pfr. Oberländer)
	19.00 Uhr	 Gottesdienst in Gründelhardt (Pfr. Dr. Bürzele)
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Oberspeltach (Pfr. Dr. Bürzele)
Sonntag, 13. November 2016 (Volkstrauertag)
	9.30 Uhr	 Gottesdienst in Hummelsweiler (Pfr. Jag)
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Honhardt (Pfr. Jag)
	9.30 Uhr	 Gottesdienst in Gründelhardt (Pfr. Dr. Bürzele)
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Oberspeltach (Pfr. Dr. Bürzele)

Evangelische Kirchengemeinde  
Adelmannsfelden-Pommertsweiler
Fasanenweg 10, 73486 Adelmannsfelden, 
Tel. 07963/850020, Fax 032226 850029.
E-Mail: Pfarramt.Adelmannsfelden@elkw.de 

Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr und Donners-
tag, 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Wochenspruch: 
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des 
Heils. 	 (2. Kor. 6, 2)

Sonntag, 6. November 2016, drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres
	8.45 Uhr	 Gottesdienst in der Michaelskirche in Pommertsweiler 

(Präd. Bahle)
	9.45 Uhr	 Kinderkirche in Pommertsweiler (Gemeinderaum)
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Nikolauskirche in Adelmannsfel-

den (Präd. Bahle)
	10.00 Uhr	 Kinderkirche in Adelmannsfelden (Gemeindehaus, 

oben)
Dienstag, 8. November 2016
	18.00 Uhr	 Laternenumzug
	18.30 Uhr	 altpietistische Bibelstunde 
Mittwoch, 9. November 2016
	17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 10. November 2016
	9.00 Uhr	 Eine Stunde für den Rücken mit Ute Fuchs (Gemh.)
	10.00 Uhr	 Fit durch Bewegung mit Ute Fuchs (Gemh.)
	14.30 Uhr	 Frauenkreis in Adelmannsfelden (Gemeindehaus)
	16.45 Uhr	 Jungbläser Gruppe 1
	17.30 Uhr	 Jungbläser Gruppe 2
	20.00 Uhr	 Hausbibelkreis (bei Fam. Rupp, Tel. 348)

Freitag, 28. Oktober 2016
	8.30 Uhr	 Krabbelgruppe (Gemh.)
	16.30 Uhr	 Jungschar (Gemh.)
	20.00 Uhr	 Posaunenchor (Gemh.)

Vertretung 
Während der Vakatur macht Pfarrer Astfalk die Vertretung für 
unsere Gemeinde. 
Er ist unter der Telefonnummer 07361/41131 zu erreichen.

Martins- und Laternenumzug
Am 8. November findet wieder unser Martins- und Laternen-
umzug mit allen Kindern die daran Freude haben statt. Wir 
treffen uns um 18.00 Uhr vor der Nikolauskirche. Dieses Jahr 
werden wir unseren gewohnten Weg ändern und der Martins-
umzug findet seinen Abschluss im Garten des Kindergartens. Für 
ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt. Wir freuen uns auf viele 
Kinder und ihre Eltern die uns begleiten.

Büchertisch Fam. Beck
Liebe Gemeindeglieder und Kunden von unserem Büchertisch. 
Im Januar diesen Jahres haben wir beim Nachbarschaftstreffen 
im Gemeindehaus zum letzten Mal unseren Büchertisch auf-
gebaut und anschließend beschlossen, aus Altersgründen den 
Büchertisch aufzugeben, was zu dieser Zeit auch richtig war.
Jetzt wurde ich von einigen Gemeindegliedern angesprochen, 
ob es nicht möglich wäre, dass sie weiterhin hier bei mir im Ort 
die Losungen und Kalender kaufen könnten, weil es für sie ein-
facher wäre. Dieser Bitte möchte ich gerne entgegenkommen. 
Allerdings möchte ich Sie bitten, mir Ihre Bestellungen bis spä-
testens 30. November entweder mündlich oder telefonisch (Tel. 
8243) mitzuteilen. Ihre Bestellungen werde ich dann bis Weih-
nachten ausliefern.

Vereinsmitteilungen

Kleintierzüchterverein Rosenberg und  
Umgebung Z 356

Monatsversammlung am Donnerstag, 10. No-
vember 2016
Unsere nächste Monatsversammlung findet am 
Donnerstag, 10. November 2016 um 20.00 Uhr im 
Vereinsheim der Sportfreunde Rosenberg statt. 
Folgende Themen sind zu besprechen: Vorberei-
tungen auf die Kleintierausstellung am 1. Advent, 
Rückgabe Meldebogen, Allg. Rückblicke, Aktuel-

le Themen, Bekanntgaben.
Zu der sicher interessanten Monatsversammlung sind alle Züch-
ter, die Handarbeits- und Kreativgruppe und alle Jungzüchter 
sehr herzlich eingeladen.

Ski- und Tennisclub Rosenberg
Einladung zur „Besenfahrt“
Am 19.11.2016 besuchen wir nach einem klei-
nen Zusatzprogramm eine Besenwirtschaft im 
Remstal. Abfahrt ist um 14.45 Uhr beim Rathaus.

Anmeldung bei Wolfgang Mack, Schubartstr. 6, Rosenberg, Tel. 
6776.

Snow & Fun Hohenberg
Skiliftaufbau
Hallo Skiliftfreunde,
am Wochenende wurde die Uhr wieder auf Winterzeit umge-
stellt. Winterzeit = Skiliftzeit. Bereits den ganzen Sommer über 
haben fleißige Helfer den Liftwagen renoviert. Gerade wird 
noch der Innenausbau erledigt, sodass wir am 05.11.2016 ab 
8.00 Uhr mit dem Liftaufbau beginnen. Wir freuen uns auf viele 
fleißige Hände.
Viele Grüße von
Snow & Fun Hohenberg e. V.



Sportfreunde Rosenberg 1947
http://www.sportfreunde-rosenberg.de
Seniorengymnastik Aerobic Mutter- und Gymnastik
Bewegungserziehung Fußball Kind-Turnen Tischtennis
im Vorschulalter Tanz LeichtathletikTurnen
Jedermannsport Jazz Taekwondo Volleyball

AH-Stammtisch 
Zum AH-Stammtisch treffen wir uns am Freitag, 11.11.2016 um 
19.00 Uhr im SFR-Vereinsheim.
Gleichzeitig ist auch das Weinfest. 

Besenwochenende mit „Schlachtessen“
Die Sportfreunde Rosenberg laden Sie herzlich zum Besenwo-
chenende am Freitag, 11.11.2016 ab 18.30 Uhr und am Sonntag, 
13.11.2016 ab 11.00 Uhr ins Vereinsheim ein.
Am Freitag bieten wir Ihnen Schlachtplatte, Salzfleisch, Bratwürs-
te, Besentoast usw. an. Genießen Sie in gemütlicher Atmosphä-
re unsere Rot- oder Weißweine. Zum Mittagstisch am Sonntag 
gibt es Lende, Schnitzel, Schlachtplatte, Salzfleisch, Bratwürste 
mit Kraut oder Salat vom Büfett. Nachmittags findet das Fußball-
spiel SF Rosenberg gegen SV Kerkingen statt.
Dabei sind Sie zu Kaffee und Kuchen eingeladen.
Auf Ihr Kommen freuen sich der Förderverein und die Sport-
freunde Rosenberg.

Fußballabteilung
12. Spieltag 
DJK Schwabsberg/Buch – SF Rosenberg  2:2 (2:2)
Rosenberg startete furios in die Partie. Bereits in 
der achten Minute konnte Dominik de Gruyter 
drei Spieler ausspielen und schob den Ball ge-
konnt zum 0:1 ein. Nur drei Minuten später er-
höhte Jochen Schips nach einer Flanke zum 0:2. 

Aber anstatt Ruhe in die Partie zu bekommen, verkürzte 
Schwabsberg in der 15. Minute zum 1:2. Wiederum nur drei Mi-
nuten später glich Schwabsberg aus. Zu allem Überfluss musste 
man kurz danach noch einen Foulelfmeter hinnehmen. Glück-
licherweise konnte Philipp Hald den fälligen Strafstoß parieren 
und hielt das Unentschieden fest. Nach der turbulenten An-
fangsphase ging es dann mit dem 2:2 in die Pause. Nach dem 
Seitenwechsel erspielten sich beide Mannschaften noch zahl-
reiche Chancen, die aber jeweils ungenutzt blieben. Am Ende 
der Partie mussten beide Mannschaften mit einem Punkt leben. 
Leider verpassen es die Sportfreunde, ihre ordentliche Leistung 
in ein positives Endergebnis umzumünzen. 
Die Reserve konnte bereits in der zehnten Spielminute durch 
Martin Hald in Führung gehen. Leider musste man nur 5 Minuten 
später den Ausgleich hinnehmen. Hierbei übersah der Heim-
schiedsrichter eine eindeutige Abseitsstellung (5 Meter). Den-
noch steckten die Sportfreunde nicht auf und gingen noch vor 
der Pause durch Matthias Stöcker erneut in Führung. Mitte der 
zweiten Halbzeit kassierte man nach einem Ballverlust den Aus-
gleich. Im weiteren Spielverlauf hatten beiden Mannschaften 
noch einige Torchancen. Schwabsberg erzielte in der 80. Spiel-
minute den 3:2-Siegtreffer. Auch dieser Treffer wurde durch die 
Mithilfe des Schiedsrichters aus klarer Abseitsstellung anerkannt. 
Am kommenden Sonntag, den 6.11.2016 trifft man auswärts auf 
den FC Ellwangen. Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 14.30 
Uhr. Die Reserve hat spielfrei.

Tischtennisabteilung
2. Mannschaft erzielt klaren Sieg
Unsere 2. Herrenmannschaft konnte gegen die 
DJK Wasseralfingen IV mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung überzeugen. Die Punkte für 
Rosenberg erspielten im Doppel Prügner/Bertra, 
Häberlin/Herrmann und Paul/Backers. Mit die-
sen Siegen wurde bereits die Grundlage für den 

Sieg gelegt. In den Einzeln punkteten Häberlin (2), Prügner, Paul, 
Herrmann und Backers.

In einem Nachholspiel gegen den Post-SV Aalen war unsere  
1. Mannschaft nicht so erfolgreich. Man konnte das Spiel lange 
Zeit ausgeglichen halten, aber am Schluss setzte sich der Post-
SV durch. Für die Sportfreunde punkteten Brunner/Greiner und 
Schiele/Prügner. In den Einzeln punkteten jeweils Berthold Grei-
ner und Jürgen Bertram in ihren beiden Spielen.
Am kommenden Wochenende sind aufgrund der Bezirksmeis-
terschaften keine Spiele. 

VdK Rosenberg
Einladung zur Jahresabschlussfeier 
am Sonntag, 13. November 2016 
Der VdK-OV Rosenberg führt seine Jahresab-
schlussfeier am Sonntag, den 13. November im 

„Goldenen Kreuz“ in Willa durch. Beginn: 17.00 Uhr. 
Wir wollen in froher Runde bei Musik und gutem Essen das Ver-
einsjahr 2016 beschließen. 
Wir würden uns freuen Sie bei uns begrüßen zu können. 
Das VdK-Team Rosenberg  

Was sonst
noch interessiert

„Quartalswandergruppe“
Liebe Wanderfreunde, 
wie bereits angekündigt, treffen wir uns am 14. November, 14.30 
Uhr im Gemeindehaus in Rosenberg, Hallerstraße 3. Einige aus 
Richtung Hohenberg kommend werden den alten Kirchenweg 
gehen. Abmarsch bzw. Treffpunkt um 13.45 Uhr am Skilift (hin-
term Berg). Die Kath. Frauengruppe Rosenberg wird uns bewir-
ten. Wir erleben wie gewohnt wieder ein paar schöne Stunden. 
Vielleicht gibt es auf Grund der Nähe auch Erstbesucher. Wir 
würden uns sehr freuen!
Zwecks Fahrgelegenheit, aus welcher Richtung auch immer, 
bitte bei Luita Götz (Tel. 6168) anrufen.
Parkmöglichkeiten sind unterhalb dem Gemeindehaus (die 
Bergstraße runter, erste Abzweigung rechts). Die Parkplätze vor 
dem Gemeindehaus halten wir für diejenigen frei, die schlecht 
zu Fuß sind! 
Herzliche Grüße 
Sieger Götz 

Herbstkonzert des  
Musikvereins Adelmannsfelden
Am Samstag, den 12.11.2016 findet das Herbstkonzert des Mu-
sikvereins Adelmannsfelden e. V. in der Otto-Ulmer-Halle in Adel-
mannsfelden statt. Lassen Sie sich vom Musikverein Ebnat, der 
Jugendkapelle Adelmannsfelden-Pommertsweiler und der ak-
tiven Kapelle des Musikvereins Adelmannsfelden mit Stücken 
wie „Ein bisschen Spaß“, „Fluch der Karibik“ oder „A Bamberg 
Fantasy“ begeistern. Beginn ist um 19.30 Uhr, Saalöffnung ist um 
19.00 Uhr, der Eintritt ist frei. Der Musikverein Adelmannsfelden 
und seine Gäste freuen sich auf Ihren Besuch.

Im Mercatura Aalen,
 Rosenb.-Hohenberg, 

Jagstzell

Tel. 0 79 67 / 84 42
Den Tagesessen-Plan
erhalten Sie jeweils

ab Do. in Ihrer Filiale.

KNÜLLER    zum Wochenanfang von Mo. bis Mi.:

UNSER ANGEBOT  Mo. bis Sa., 7. Nov. bis 12. Nov. 2016:

Hähnchenbrustfi let natur oder mariniert 100 g 1,19 H
Apfel-Zimt-Braten aus unserem Qualitätsschwein 100 g –,99 H
Zarter Spickbraten vom Qualitätsrind 100 g   1,39 H
FEICHTENBEINERS PRIME BEEF:
Flank Steak (wir bitten um Vorbestellung) 100 g 2,49 H
Knackige rauchfrische Saiten „Wiener“ 100 g 1,19 H
Hausmacher Farmerschinken 100 g 1,89 H
Paprikaloyner mit saftigen Paprikawürfeln 100 g –,99 H
Leckerer Apfel-Joghurt-Fleischsalat – AKTION! 100 g 1,19 H

Siedfl eisch „Suppenfl eisch“ 100 g –,79 H

KNÜLLER    zum Wochenende von Do. bis Sa.:
Schweinehals Steaks oder als Bratenstück 100 g –,89 H



Gute Musik hören und Gutes tun –  
Benefizkonzert mit Brasstissimo und Ma:bei:ka 
an St. Gertrudis
Am Samstag, 5. November 2016, findet um 19.30 Uhr in der Aula 
der Schule St. Gertrudis Ellwangen ein Benefizkonzert zugunsten 
der „Fazenda da Esperança“ statt. Dabei treten die Gesangs-
formation Ma:bei:ka und das Blechbläserensemble „Brasstissi-
mo“ auf. Das Quintett Ma:bei:ka bietet ein breitgefächertes 
Repertoire quer durch Pop, Jazz und Gospel. Begleitet werden 
die Solistinnen dabei von bühnenerfahrenen Musikern, die stets 
die richtige Mischung aus zurückhaltender Begleitung und 
groovendem Rhythmus finden. Zum Benefizkonzert ist der Eintritt 
frei, Spenden sind erbeten. Für das leibliche Wohl sorgt die Klas-
se R9c. Die „Fazenda da Esperança“ ist ein internationales 
pastorales Projekt, das Drogen abhängigen, marginalisierten 
Jugendlichen sowie Süchtigen aller Art Hilfe für ein erneuertes 
Leben geben will. Insgesamt leben derzeit über 3.000 junge 
Menschen in über 110 Einrichtungen (Fazendas) in Brasilien und 
anderen lateinamerikanischen Ländern, in Afrika, den Philippi-
nen und Europa.

St. Anna-Virngrund-Klinik
Elternschule – St. Anna-Virngrund-Klinik Ellwangen
Informationsabend rund um die Geburt
Sonntag, 6. November 2016, 18.00 Uhr, Konferenzraum der  
St. Anna-Virngrund-Klinik
Informationen über die Geburt, Geburtsablauf und die Abtei-
lung mit Führung durch den Kreißsaal, Kinderzimmer und Wöch-
nerinnenstation. Treffpunkt ist der Konferenzraum der Klinik. Ge-
sprächspartner aus allen Bereichen der Geburtshilfe (Frauenarzt, 
Anästhesist, Hebamme, Kinderkrankenschwester) halten kurze 
Vorträge und stehen für spezielle Fragen zur Verfügung. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit die geburtshilfliche Abteilung 
und die Kreißsäle kennenzulernen.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Informationen unter Tel. 07961/881-2220 oder 
www.elternschule-ellwangen.de.

Gesangverein Eintracht Geifertshofen
Herbstfest
Herzliche Einladung zum Herbstfest des Gesangvereins Eintracht 
Geifertshofen am Sonntag, den 13. November 2016 ab 11.30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Geifertshofen.
Zum Mittagessen bieten wir Ihnen Sauerbraten, Krustenbraten 
und Schnitzel. Nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen vom 
reichhaltigen Kuchenbuffet und abends noch zusätzlich Sied-
fleisch mit Meerrettich. Warme Küche bis 20.00 Uhr.
Lassen Sie sich von uns in gemütlicher Atmosphäre verwöhnen 
und genießen Sie entspannende Stunden in netter Gesellschaft 
mit alten und neuen Freunden.

Tel.: 0 79 74/9 33 0-0 Mobil: 01 72/60 11 786

            Wolfgang

Straub
   Bestattungen

Angebot gültig von Mo., 7. November bis Sa., 12. November 2016

73479 Ellwangen-Eggenrot, Rosenberger Straße 47/1
Telefon 07961 7463, Fax 07961 7459 www.klozbuecher.com

DIE FEINKOSTMETZGEREI

73479 Ellwangen-Eggenrot, Rosenberger Straße 47/1
Telefon 07961 7463, Fax 07961 7459 www.klozbuecher.com

Schweinehals am Stück oder in Scheiben 1 kg 8,90 €

Cabanossilyoner 100 g 1,19 €

Weißwürste „Münchner Art“ 100 g 0,99 €

Zungenwurst 100 g 1,09 €

Gouda 48 % Fett i. Tr. 100 g 1,09 €

Wurstsalat „Hausmacher Art“ 100 g 0,89 €

Suche alte Scheuer mit Grundstück
oder altes Bauernhaus

in der Umgebung von Rosenberg.

Sie erreichen uns unter reniundjoachim@online.de
oder Telefon 0 79 61/9 86 78 68, ab 20.00 Uhr

Appartement/Kursuite zu vermieten!
Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer,
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne
Lage, Osteopathie/Physiotherapie und Fußpflege im Haus.

Die Vermietung für die Suite Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Steurer-Reinhardt (Büro in der Ladenzeile) möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Füssing

Bad
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Äcker und Wiesen
zur Pacht gesucht!

Telefon 01 62/8 11 40 58

Gewerbefl ächen Bühlertann
180 qm + 40 qm + Parkplätze
70 qm + Garage + Parkplätze
Mobil: 01 77/7 29 93 67

zu
mieten

zumieten

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?


